
Religionspädagogischer Tag 2025 in Plön  
(Kirchenkreis Plön-Segeberg)

Wie wollen wir  
ZusammenLeben?
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„Die Gesellschaft fliegt auseinander!“ „Es geht ein Riss durch unsere Gesellschaft!“ Schlagzeilen wie diese prägen 
seit Jahren die Medien und scheinen auch eines der vorherrschenden Lebensgefühle von vielen Menschen zu sein. 
Doch stimmen diese Bilder eigentlich in ihrer Radikalität? Was verändert sich, wenn wir die Aussagen in eine Frage 
verwandeln: „Wie wollen wir zusammenleben?“ 

Die Schule ist ein Ort, an dem gesellschaftliche Herausforderungen tagtäglich erlebt und an denen Wege erprobt werden 
(können), wie ein „gutes Miteinander“ aussehen und gelingen kann. Welche Haltungen und Hoffnungsperspektiven 
können wir aus christlicher Perspektive in diese Prozesse einbringen?

Gemeinsam mit dem Kirchenkreis Plön-Segeberg laden wir zu einem religionspädagogischen Tag ein, an dem 
Lehrer*innen und religionspädagogisch Arbeitende in den Kirchengemeinden sich begegnen, diese Fragen 
diskutieren und konkrete Ideen für ihren beruflichen Kontext erarbeiten können. 

Programm
10.00 Uhr 	 Ankommen
10.15 Uhr 	 Begrüßungsandacht
10.45 Uhr	 „Vom ZusammenLeben damals, heute und morgen“ – eine biblische und filmische Spurensuche 
		�  Impulsvortrag (Nicole Hansen, PTI Kiel)
11.45 Uhr	 Kaffee und Gallery-Walk: 
		   �Prayerspaces in Schools (Kirchenkreis Plön-Segeberg)
		   �Schulkooperative Arbeit in der Nordkirche (TEO/KirSch)
		   �Bibliotheks- und Medienzentrum der Nordkirche: Bibliothekstisch und Kurzfilme zum Thema
12.30 Uhr	 Mittagessen
13.15 Uhr	 Workshops 
15.45 Uhr	 Kaffeepause
16.00 Uhr	 Plenum: Feedback und Reisesegen
16.30 Uhr	 Ende

Do, 27. November 2025, 10.00 - 16.30 Uhr 
Nikolaikirche Plön, Marktplatz 25, 24306 Plön



Religionspädagogischer Tag 2025 in Plön, Donnerstag, 27. November 2025, 10.00 - 16.30 Uhr

Datum: Donnerstag, 27.11.2025, 10.00 - 16.30 Uhr

Veranstaltungsort: Nikolaikirche Plön, Marktplatz 25, 24306 Plön

Teilnahmegebühr: keine

Anmeldung: bis 15.11.2025

Bitte melden Sie sich direkt über die Homepage des PTI https://schule.pti.nordkirche.de/veranstaltungen an und 
geben Sie unter „Bemerkung“ einen Workshopwunsch und eine Zweitwahl an. Die Anreise mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln wird empfohlen.

Veranstalter: Pädagogisch-Theologisches Institut (PTI) der Nordkirche

Formix-Nr.: REV1269

Mit freundlicher Unterstützung von: 

Workshops:
WS 1 Du hast uns gerade noch gefehlt – so wie du bist! (GS/Kinder bis 10 Jahre)
Vielfalt nicht nur aushalten, sondern als Bereicherung erleben, sich in andere einfühlen und sich für andere einsetzen 
können …, das und vieles mehr braucht es für ein gelingendes Zusammenleben.

Anhand einer kindgerechten Übung bzw. eines Spiels sowie durch die Auseinandersetzung mit einer anschaulich 
dargestellten Geschichte erkunden wir Möglichkeiten, wie wir diese Fähigkeiten der Kinder stärken können.

Referentin: Githa de Cuveland (IQSH)

WS 2 Wie gelingt Zusammenleben in Verschiedenheit? (Sek I)
Menschen sind unterschiedlich: in ihren Vorstellungen, in ihren Ansichten, ihren Verhaltensweisen, ihren Vorlieben, 
ihrer Sexualität, ihrer Religion etc.

Unterschiedlichkeit ist bereichernd, fordert uns in konkreten Alltagssituationen aber auch heraus.

Was ist wichtig für ein gelingendes Miteinander?

Der Workshop bietet Raum zum Ausprobieren und Diskutieren von unterrichtspraktischen Methoden, mit denen die 
SuS durch kognitive, emotionale und kreative Zugänge, eine Antwort auf die Frage finden und ins eigene Handeln 
kommen.

Referentin: Sabrina Messer (IQSH)

WS 3 Wie halte ich es mit dir aus? (Sek II/BBS)
Zwischen „Friede, Freude, Eierkuchen“ und „bis aufs Blut zerstritten“ ist viel Raum… Wie kann es gelingen, 
Verschiedenheit wertzuschätzen, zu tolerieren oder mindestens zu akzeptieren? Muss es das IMMER? Wo endet 
meine Toleranz gegenüber anderen Ideen, anderen Religiositäten, Meinungen, Menschen? Diese Fragen berühren 
Grundannahmen (christlicher) Anthropologie und Ethik.

Anhand konkreter Unterrichtsideen für die Sek II werden Antwortversuche auf diese Fragen erprobt, diskutiert und 
für die jeweiligen Lerngruppen „vor Ort“ reflektiert. 

Referentin: Nicole Hansen (PTI der Nordkirche)


